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Statistik über die im Etatsjahre 1889/90 in das Schutzgebiet Togo

eingeführten Waarenmengen.
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Perspnalien.

Der Premierlieutenant Volckamer v. Kirchensittenbach, à la suite des Königlich

Bayerischen Infanteric-Leib-Regiments, ist zum Auswärtigen Amt kommandirt worden.

Dem Oberbootsmannsmaat Korn ist die Stelle eines Amtsdieners und Polizeimeisters

bei dem Kaiserlichen Gonvernement in Kamerun kommissarisch übertragen worden.

Dem Gerichtsakluar J. Kappenstein ist die Stelle eines Registrakors bei der Haupt-

lasse des Kaiserlichen Gouvernements für Osl-Afrika kommissarisch übertragen worden.
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